
Sie sind immer für ein Überraschung gut : [annis Kaffka, Lenne Kaffka und
Martin Renner spielten in der Kultu rfabrik (von links). Foto: Pesch

Becker & Funck. So blieben "Phra ­
senmä her" auch an diesem Aben d
dank ih rer große n musika lischen
Bandbreite, eindringli che n deut ­
schen Songtexten und einer publi­
kumsnah en Show ein einzigarti­
ges Erlebnis. Lenne Kaffka kom­
mentiert e das Konzert passend:
"Wir haben Düren ins Herz ge­
schlossen ." (pp)

sie dabei von Andreas "Bär"
Läsker, der auch die bekannte,
deutschsprachi ge Hip-Hop-Band
"Die Fantastischen Vier" mana gt.

"Durch ihren Auftritt in Düren
fördern sie die alte rna tive Klub­
kultur, die sich das ' Projekt der
Kulturfabrik zum Ziel gemacht
hat", erklärte Thomas Busch, ge­
schäftsführender Vorstand von

Schritt für Schritt in dieHerzen gespielt
"Phrasenmäher" trumpfen auf mit großer Bandbreite und deutschen Texten
Düren. Mit großem Einfallsreich­
tum, Spontaneität, handwerkli­
chem Geschick und ihrem
dreistimmigen Gesang begei stert
die Rock- und Popband das Publi­
kum: Die Brüd er jannis und Lenne
Kaffka sowie Martin Renner sin d
"Phrasenmäh er" . jetzt brach ten
die drei Musiker aus Hamburg mit
ihrem Konze rt in der Kulturfabrik
Becker & Funck die Besucher zum
Sin gen , Tanzen und Feiern.

Die Band sei im Sommer des
jah res 2003 aus dem Wunsch he­
raus entstanden, gemeinsam Mu­
sik zu mache n und die Menschen
anzuspreche n, beschrieb jannis
Kaffka. Seit ihrem ersten Auft ritt
im Februar 2004 ist viel Zeit ver­
gangen . Schri tt für Schri tt spie lten
sich die Musiker in die Herzen
einer wachsenden Fangemeinde.

In ihrer aktuellen Bandkonstel­
lation überzeugten "Phrasenmä­
her" im vergangenen jahr auf
zahlreichen Festivals und gewan­
nen, nebst großer Sympathie der
Zuschauer, die Rocktage von "So
klingt Berlin" . Unterstützt werden


